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Telegramme
Wien 23 November Der Polit Korresp wird

Ms Athm vom 22 d M gemeldet Der deutsche Gesandte
v Radowitz ist hier eingetroffen und hatte gleich nach seiner
Ankunft eine längere Unterredung mit dem Ministerpräsi
denten Kumunduros welchem er namens der deutschen Re

gierung rieth die Interessen Griechenlands nicht durch
eine übereilte Aktion aufs Spiel zu setzen Die Vertreter
einiger anderer Großmächte schlössen sich den Vorstellungen
des deutschen Gesandten an

Pest 23 November Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute die Berathung des Budgets des Finanzministeriums
unter Ablehnung eines Beschlußantrages Helsy s bezüglich
des Verkaufs der Staatsgüter

Agram 23 November Seit gestern ist kein neuer
Erdstoß mehr verspürt worden heute wurden die Straßen
wieder mit Gas beleuchtet

Parts 23 November Deputirtenkammer Bera
thung des Antrages betreffend die Untersuchung der Affaire
Cissey Fast sämmtliche anwesenden bonapartistische Depu
tate betonen die Nothwendigkeit der Einleitung der Unter
suchung Der Kriegsminister General Farre erklärte die
Regierung habe die von den Zeitungen gegen den General
Eissey vorgebrachten Thatsachen nicht sür hinreichend zur
Einleitung einer Untersuchung gesunden sie halte es für
angemessen sich bei der von Cifsey beantragten Untersuchung
zu begnügen Sie wolle sich einer parlamentarischen Unter
suchung indessen nicht widersetzen unter dem Vorbehalte
daß dieselbe nicht das von Cissey vorgeschlagene gerichtliche
Verfahren erschwere Der Berichterstatter der Kommission
zur Lorberathung des Antrages Lefaure s hält die Noth
wendigkeit einer parlamentarischen Untersuchung aufrecht
welche keineswegs eine Voreingenommenheit involvire
Cassagnac will sür eine parlamentarische Untersuchung stim
men aber er will ernsthafte Beweise weil das zu einer
Versetzung in den Anklagezustand führen kann und dem
Kriegsminister Farre die Nothwendigkeit auferlegen werde
offen zu sprechen In Folge eines Angriffs gegen den
Kriegsminister wird der Redner zur Ordnung gerufen

Ei Nachmittag am Strande
NoveUette von F Meister

Ein heißer stiller Mittag lag brütend über dem klei
nen aus wenigen vereinzelten Häusern bestehenden Fischer
dörschen In der Thüre eines der Häuschen stand an den
Pfosten gelehnt ein junges Weib und blickte hinaus zum
Strande und über die See ein junges Weib das wohl
das Auge eines Vorübergehenden zu fesseln vermocht hätte
denn es war wohlgestaltet und schön Ein zweiter Blick
auf die junge Strandbewohnerin aber würde noch etwas
anderes und weniger Angenehmes gesunden haben Sie
war allerdings noch mädchenhaft jung hatte aber sonst
durchaus nichts Mädchenhaftes in ihrem Wesen Ihre
hohe schlanke fest und wohl geformte Gestalt lehnte mit
einer gewissen zähen Kraft gegen den rohen Thürpfosten
auf ihrem schönen Antlitz lag ein so harter und düsterer
Ausdruck als könnte sie zurückblicken aus lange Jahre voll
Finsterniß und Bitterkeit So stand sie mit gerunzelten
Brauen und fest geschlossenen Lippen vom Scheitel bis zur
Sohle ein Bild eisernen Starrsinnes und unbeugsamen
Trotzes

Die frühesten Erinnerungen der Strandbewohner in
Bezug aus Marthe Jonas waren keine besonders erquick
lichen Niemand hatte sie leiden mögen Man hatte sogar
eine gewisse scheue Furcht empfunden vor dem in sich ge
kehrten verstockten alleinstehenden Kinde das sich verloren
zwischen den Steinen und Dünen des Strandes umherge
trieben und angestrengter um seinen jämmerlichen Lebens
unterhalt gearbeitet hatte als irgend ein anderer der Dorf
bewohner

Es war den Leuten von jeher stumm und argwöh
nisch aus dem Wege gegangen und auch die Neugierigsten
hatten nichts von der Behandlung erfahren der das Kind
von Seiten ihres alten übelbeleumundeten Großvaters aus
gesetzt gewesen seines einzigen lebenden Verwandten Und
diese Verschlossenheit legte man dem Mädchen ärger zur
Last als alle seine anderen Fehler Hätte es die Fragen
der Leute beantwortet so würde man es vielleicht bemit
leidet haben jetzt aber gab man ihm in jeder Weise Miß
fallen Abneigung und Haß zu erkennen bis man zuletzt

Laisant erklärte die Untersuchung müsse sich auf die That
sachen beschränken Girardin meinte diese Thatsachen wür
den niemals bewiesen werden Ein Antrag aus Vertagung
der Berathung wurde mit 244 gegen 2i5 Stimmen abge
lehnt und der Antrag auf Untersuchung angenommen
Der Antrag Leon Renault s auf Bewilligung von 40 Mil
lionen Frcs zur Durchstechung des Simplon ist von 120
Mitgliedern der Kammer unterstützt worden Man ver
sichert die Schweiz und Italien hätten eine Solvention
zugesagt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 23 November Der Relchsanzeiger meldet
Se Majestät der Kaiser und König leiden seit einigen

Tagen an einem leichten Erkältungszustand und Kehlkopfs
kararrh und sind daher genöthigt das Zimmer zu hüten

Der Gesetzentwurf betreffend die Einsetzung von
Bezirkseisenbahnräthen und eines Landeseifenbahnraths sür
die Staatseisenbahnverwaltung liegt nunmehr dem Abgeord
netenhause vor

Der Finanz Minister hat durch Cirkularerlaß vom
15 d M die Bestimmung unter I 1s der Cirknlarver
fügung vom 22 Mai 1877 betreffend die Annahme von
Steuer Supernumeraren den gegenwärtigen Verhältnissen
der höheren Lehranstalten entsprechend oahm erweitert daß
das für den Eintritt in das Suuer Supernumerariat er
forderliche Maß wissenschaftlicher Vorbildung auch dann als
vorhanden angesehen werden soll wenn die betreffenden
Bewerber die erste Klaffe einer lateinlosen Realfchule
von neunjährigem Lehrkursus mindestens ein Jahr
lang mit gutem Erfolge besucht haben

Das Jahr 1379 war wie ein Bericht über die
Bergwerksindustrie und Bergverwaltung Preußens bemerkt
für die Montanindustrie in Preußen ein höchst be
deutsames indem sich im Laufe desselben die Umgestaltung
der Wirthschaftspolitik und Zollgefetzgebung des deutschen
Reichs vollzog und am Schluß der zweiten Hälfte eine er
hebliche Besserung der seit sechs Jahren die Industrie in
bisher nie dagewesenem Umfange niederdrückenden schlechten

Konjunktur eintrat Im Monat November 1879 erfolgte
auf Grund großer Aufträge an die Eisenhüttenwerke aller
Art ein erheblicher Aufschwung der Eisenindustrie von dessen
günstigem Einflüsse zunächst der Steinkohlenbergbau sowie
der Eisenerzbergbau in zweiter Linie aber auch alle anderen
montanistischen und sonstigen Industriezweige vortheilhaft
belebt wurden Diese günstige Konjunktur überdauerte das
Ende des Jahres Der Steinkohlenbergbau wies gegen 1878
eine Mehrförderung von 43489 604 Ctrn auf Die Eifen
erzföreerung zeigte eine Vermehrung von 3 944 368 Ctr

vollständig darin übereinstimmte daß Marthe eine Geächtete
sei die Niemand zu dulden brauche Aber schon damals
in den Tagen ihrer frühen Jugend vergalt Marthe ihren
Feinden Haß mit Haß und Hohn mit Hohn und als sie
größer wurde wuchs auch die Stärke ihres trotzigen Wil
lens und immer bitterer empfand sie das ihr widerfah
rende Unrecht und immer schneller war sie bereit zu Haß
und Vergeltung Inzwischen entwickelte sich aus dem ver
kommenen Kinde eine blühend schöne Jungfrau und die
Fischerjungen die sie früher gepeinigt und verhöhnt hatten
bemühten sich nunmehr eifrig um ihre Gunst

Die Weiber des Dorfes haßten und verachteten sie
nach wie vor die Männer aber wurden höflicher und freund
licher soweit ihnen dies bei ihrem rauhen ungefügen We
sen gelang Marthe setzte den ersteren offene Fehde den
letzteren kältesten Hohn entgegen Sie wollte ihre Rache
haben und genoß dieselbe auch in vollen Zügen bis endlich
Einer ihren Weg kreuzte dem es dem Anschein nach ge
lang ihr Herz zu erweichen So ging wenigstens das Ge
rede am Strande plötzlich aber war der Liebhaber ver
schwunden und drei Monate später wurde das ganze Dorf
in das höchste Erstaunen versetzt durch Marthe s Verheira
thung mit einem alten Verehrer den sie stets am schlechte
sten von allen behandelt hatte Was derselbe nach der
Hochzeit für ein Leben an ihrer Seite führte wußte Nie
mand zu erzählen Sie selber war schweigsamer nnd trotzi
ger als je zuvor antwortete auf keine Frage und so ließ
man sie endlich wieder allein

Das Antlitz welches so beharrlich hinausblickte über
das weite blaue Meer war keineswegs das eines liebenden
Weibes das der Rückkehr eines zärtlichen Gatten entgegen
sieht der Ausdruck auf ihren Zügen hätte kein anderer
sein können wenn der Erwartete ihr ärgster Feind gewesen
wäre Seit dem Augenblick da ihr Besucher sie verlassen

Marthe hatte an diesem Morgen einen Besuch gehabt
stand sie aus demselben Fleck in derselben Stellung

ohne sich zu rühren und als endlich die Gestalt ihres Gat
ten über den Sand des Strandes langsam herankam ver
harrte sie regungslos und düster wie zuvor

Der Angekommene sah nicht aus wie ein glücklicher

zum Werthe von 227 035 Im Ganzen kamen im
Jahre 1879 52 229 353 Ctr fossile Brennmaterialien mehr
auf den Markt

Befremdlich darf ein Artikel des Mil Wochenbl
erscheinen in welchem sich der Hinweis aus das angeblich noch
immer obwaltende Uebergewicht der Feldartillerie der fran
zösischen Armee über die der deutschen Armee so scharf als
möglich hervorgehoben befindet Die Berechnung ist dabei
die seit Jahren hierfür angewendete daß sich die allerdings
im Frieden schon vorhandenen und festorganisirten franzö
sischen Depotbatterien den aktiven französischen Feldbatte
rien mit zugezählt befinden aus deutscher Seite aber die
mit dem Eintreten einer Mobilmachung sofort errichteten
Reserve und Ersatzbatterien ganz außer Acht gelassen und
nicht mit berechnet worden An wirklich aktiven Feldbatte
rien besitzt die französische Armee 304 fahrende und 57
reitende Batterien oder zusammen 361 denen vom nächsten
Frühjahr ab 340 deutsche Feldbatterien gegenüber stehen
wogegen die 76 französischen Depotbatterien bei einem etwai
gen Kriegsfall durch die 54 resp 56 deutschen Referve
und ebenso viele Ersatzbatterien wohl reichlich ausgewogen
werden und auf deutscher Seite ein Gesammtübergewicht
von 15 Batterien ergeben wozu noch erforderlichenfalls
eine völlig beliebige Zahl von Reservebatterien neu errichtet
werden kann zu denen sich das Material wie die Mann
schaften in überreichem Maße vorfinden

Aus Halle und Umgegend
Heute am 23 November Vormittags 9 Uhr

fand im Hötel zur Stadt Hamburg eine Gewerkenver
sammlung der konsolidirten halle schen Pfännerschaft statt
Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte i Das
neue entworfene Statut wie die zu dessen Bestätigung und
Einführung erforderlichen Maßregeln 2 Wahl des Vor
standes oder Repräsentanten für die neue Gewerkschaft event
für die Zeit bis zur ordentlichen Gewertenversammlung im
Jahre 1885 3 Bericht über die Lage der Geschäfte über
die Verwaltung den Betrieb und die Resultate der Jahre
1876 bis 1879 unter Vorlegung der betreffenden Bilanzen
und Jahresrechnungen 4 Bewilligung einer einmaligen
Unterstützung von 600 an einen Unterbeamten 5 Be
willigung eines laufenden Pensionszuschusses an einen pen
sionirten Unterbeamten K Bewilligung einer laufenden
Unterstützung an die Wittwe eines verunglückten Berg
manns 7 Verwerthung des Hallenterrains durch Bebauung
oder Veräußerung 8 Aufnahme eines hypothekarisch sicher
zu stellenden Darlehns von 90 650 9 Bericht über
den Betrieb und die Resultate des Tiefbohrlochs 10 Ge
nehmigung zum Verkauf der der Gewerkschaft gehörigen Kuxe

Zu Punkt 1 Nach langen Debatten welche von Vor

Gatte Sein stumpfes häßliches Gesicht erschien doppelt
abstoßend als er bleich und gebeugt an der starren Gestalt
der jungen Frau vorüber in die Thür trat und seine Augen
scheu und nervös ihren Blick vermieden

Das Essen steht drinnen auf dem Tisch, sagte sie
ohne sich umzublicken

Das Innere des Häuschens war sauber und nett der
Tisch reinlich gedeckt und das Essen so gut wie es bei seiner
Einfachheit sein konnte Der Eintretende aber warf einen
ungewissen verständnißlosen Blick um sich setzte sich schwer
in den am Tische stehenden Holzsessel und legte ohne die
Speise zu berühren mit leisem Gestöhn seinen Kopf auf
den auf die Tischplatte gesunkenen Arm

Dem Ohr der jungen Frau war nichts entgangen sie
rührte aber keine Muskel bis er sie anredete Vielleicht
hatte sie auf eine Anrede gewartet

Komm herein da und rede was du zu reden hast
damit es aus der Welt kommt, sagte er endlich dumpf
und erschöpft

Sie wendete sich um und trat vor ihn hin finster
und eisig

Du weißt wovon ich mit dir zu reden habe, be
gann sie heiser vor Aufregung und unterdrückter Wuth

Du ich brauche es dir nicht erst zu erzählen Er war
heure Morgen bei mir und jetzt weiß ich wie du mich be
logen hast

Er war auch bei mir, sagte der Mann tonlos
Sie ging dicht an den Tisch heran und schlug mit der

flachen Hand auf die Platte
Du haft mich belogen von Anfang an und hast dei

nen Zweck damit erreicht Du hast mich um den Mann
betrogen der mein Alles meine ganze Welt gewesen O
du schlechter schlechter Mensch I Aber deine Zeit ist vorbei
und jetzt fängt die seine wieder an Weißt du noch wie
du kamst und mir sagtest daß Daniel Sörensen mit des
Lotsen Vierings Marie ginge Das war die erste Lüge
Weißt du noch wie du mir erzähltest daß er sich mit den
andern über mich lustig mache und gesagt habe daß er so
eine wie mich niemals heirathen würde Er er der für
mich gestorben wärel Das war die zweite Lüge und das



mittags 9 Uhr bis Nachmittags gegen 3 Uhr dauerten wurde
der Entwurf der Statuten von der Versammlung unter
Abänderung des Abstimmungsmodus genehmigt

Zu Punkt 2 In die Deputation für die Gewerkschaft
wurden gewählt die Herren Justizrath Dryander Banquier
Bethcke Stadtrath Fubel Sanitätsrath vr Wilke als
Repräsentant durch Acclamation Herr Direktor Leopold

Zu Punkt 3 Die Gewerkschaft hal bis 1875 günstig
in den Jahren 1876 und 77 schlecht in den Jahren 1879
und 80 so gut gearbeitet daß ein Ueberschuß von 60000
vorhanden ist Die Unterbilanz der früheren Jahre hat
ihre Begründung in der damaligen schlechten Geschäftslage
und den dadurch hervorgerufenen ungünstigen Verhältnissen
Das Unternehmen kann jetzt als gesichert angesehen werden
Von den früher projektirten Eisenbahnlinien in der beabsich
tigten Weise ist man abgekommen stellt es indessen der
Zukunft anheim etwa nothwendig werdende Sekundair
bahnen zu bauen

Zu Punkt 4 5 und 6 Die Versammlung bewilligte
in generöser Weise eine Unterstützung an einen Unterbeamten
eine monatliche Pension von 20 an die Wittwe eines
verunglückten Bergmanns und einen laufenden Pensions
zuschuß an einen peufionirten Unterbeamten

Zu Punkt 7 Bezüglich der Verwerthung des Hallen
terrains machte sich die Tendenz geltend daß die Pfänner
schaft jenes Terrain bezüglich dessen Grenzen c das Grund
buch genaue Feststellungen enthält selbst zu verwerthen
zu bebauen oder auch an einen Unternehmer bestmöglichst
zu veräußern Bebauungspläne liegen bereits von zwei
Seiten vor

Zu Punkt 8 Es soll die Anlage der eventuellen
Bebauung zu decken ein Kapital von 90650 aufge
nommen und als Pfandobjekt die Halle selbst eingesetzt
werden

Zu Punkt 9 Das Tiefbohrloch bei Zscherben ist
auf 3000 Fuß Tiefe geführt die Kosten der Bohrung be
laufen sich auf 90000 Man wollte nicht allein Salz
finden sondern namentlich auch Kali Die Resultate auf die
Kalibohrung sind noch nicht festgestellt lassen sich aber als
günstig voraussehen da man das Salzlager erst auf ca 10 m
angebohrt hat Immerhin ist es für die Saline ein sehr
großer Vortheil dort gesättigte Soole vorgefunden zu
haben Dieser Umstand läßt erwägen ob es nicht gerathen
sei eventuell die Saline Halle nach Zscherben zu verlegen

Zu Punkt 10 Derselbe fand Erledigung
Die ermüdende Sitzung dauerte von Vormittags 9 Uhr

bis Abends gegen 7 Uhr
Am Sonntag den 28 d Mts wird in der Kai

ser Wilhelms Halle der Gesang Verein Halle scher
Liederkreis unter Direktion seines strebsamen Dirigen
ten Herrn Boll and mit der Kapelle des Herrn Rejal
ein großes Concert geben Durch eine Auswahl neuer
herrlicher Gesang Vorträge und ein Violin Concert vor
getragen von Herrn Rejal wird dem Publikum ein reicher
Genuß zu Theil werden und wünschen wir umsomehr eine
rege Betheiligung als der Reinertrag armen Wai
senkindern überwiesen werden soll

Ein höchst beklagenswerther Unglücksfall trug sich
am 21 Sonntag in Gimritz zu Der langjährige treue
Kutscher und Diener des Herrn Bartels Besitzer von Gimritz
Benecke hatte seine gewöhnlichen Geschäfte am Morgen
besorgt nahm die Befehle seines Herrn entgegen und beauf
tragte seinen Burschen darauf die Halbchaise zurecht zu
machen und das Pferdegeschirr herauszunehmen Nach seiner
Gewohnheit ging er darauf in den hinter seiner Wohnung
liegenden Kahn oberhalb des Wehres um Wasser zu holen
fiel aus demselben in das Wasser und ertrank da er nicht
schwimmen konnte und Niemand ihn hatte fallen sehen
Obgleich er bald darauf vermißt und gesucht wurde fand
man ihn in dem jetzt hohen und an dem Orte schon sehr
tiefen Wasser erst sehr spät Am Mittwoch früh ist er in
Giebichenstein beerdigt

Ctvilstand Meldung vom 23 November
Aufgeboten Der Ingenieur A G Wiese Belzig

und L Stitz gr Steinstraße 33 Der Dachdecker
A Beck Saalberg 17 u I verw Röder Gommergasse 3

Der Kaufmann W Curcs Zerbst und M Kramer
gr Ulrichstr 23 Der Lieutenant der Reserve C Ste

Ende wie du wohl wußtest daß es sein würde denn am
nächsten Tage stieß ich ihn von mir und wollte nicht hören
als er sich zu rechtfertigen versuchte Er hat aber doch
endlich die Wahrheit erfahren als er weit von hier und
zur See war und nun hat er die Wahrheit mitgebracht
und heute habe ich sie gehört und nun ist s zu Ende zwi
schen dir und mir

Der Mann lag mit dem Gesicht auf seinen Armen
bis sie geendet hatte dann blickte er aus bleich bebend und
wie geblendet

Willst du auch mich nun sprechen lassen fragte er
Dich sprechen lassen höhnte sie Willst du mir

noch mehr Lügen erzählen
Und sie sank nieder in eine kauernde Stellung auf

der steinernen Thürschwelle ihre großen Augen starrten
hinaus über die See ihre Hände ruhten lose und zitternd
aus ihren Knien Sie war geknickt zusammengebrochen
wie nie vorher in ihrem Leben Auf ihrem Antlitz lag
ein leidenschaftlicher Schmerz eine wilde Verzweiflung Ihr
ganzes Leben war ein langer Kamps gegen die Gehässig
keit der Welt gewesen und als dann ein warmer Licht
strahl ihren Pfad erhellte freute sie sich desselben mit aller
Innigkeit ihrer sehnenden Seele um ihn gleich darauf wie
der zu verlieren

Und heute erst hatte sie erfahren daß sie um ihre
Lebensfreude verrätherifch betrogen worden war Damals
in ihren glücklichsten Augenblicken konnte sie nie an die
Dauer an die Wirklichkeit dieses Glückes glauben und so
hatte der Nebenbuhler Daniel Sörensens nur zu leichte
Mühe mit seinen falschen Einbläsereien

Fortsetzung folgt

phan und H Wnholdt Petersen Mühlweg 18 Der
Modelltischler W Dietz und W verw Aschenbach Anhalter
traße 7

Geboren Dem Kanzlist W Taubert ein S Got
tesackergasse 16 Dem Pantoffelmacher A Gräfe ein S
Wuchererstraße 21 Dem verst Schriftsetzer A Gawauke
ein S Kellnergasse 2 Dem Kaufmann A Brandt
ein S gr Wallstraße 1 Dem Buchbinder F Rümpler
ein S Hirtengasse 11 a Dem Schlosser Th Koch
eine T Georgstraße 3 Dem Droschkenkutscher H Män
nicke eine T Freudenplan 3 Dem Modelltischler A
Lewin ein S Beesenerstraße 6

Gestorben Des Bremser a D W Georges S
Paul 3 I 5 M 18 T Meningitis Mühlberg 1
Des Schneidermeister I Maxdor Ehefrau Agnes geb
Fischer 50 I 6 M 9 T Schlagfluß Berggasse 2
Der Goldarbeiter Karl Bahuert 69 I 2 M 11 T
Altersschwäche Stadtkrankenhaus Des Handarbeiter H
Lieble S Hermann 3 M, Atrophie Saalberg 8 Des
Schlosser H Becker S Hermann 2 M 6 T Keuch
husten Psännerhöhe 7 Des Oberstlieutenant a D M
v Madai Ehefrau Marie geb v Lattorff 63 1 8 M 15 T
Lungenblutung Niemeyerstraße 15

Wetter Bericht
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 Novbr Abends
3,02 am 24 Novbr Morgens 2,94 Nieter

Provinz und Nachbarstaaten
Wie bekannt entbrannte zwischen den sich gegen

überstehenden Parteien im Pestalozzi Verein unserer Provinz
ein heftiger Streit über das neue Statut welches endlich
von der letzten Generalversammlung in Wernigerode
angenommen wurde Vor allen Dingen gebührt dem Leh
rer Herrn Linger in Groß Germersleben das Verdienst
die Statutenfrage zum Abschluß gebracht zu haben

Der Pestalozzi Zweigverein Eis leben und Umgegend
richtete vor kurzer Zeit folgendes Schreiben an den Herrn
Linger

Hochzuverehrender Herr Kollegel
Das rege Interesse welches Sie hochzuverehrender

Herr Kollege für das Vereinsleben der Lehrer an den Tag
gelegt haben sowie Ihre mannichfachen Verdienste um das
selbe veranlassen den unterzeichneten Verein Ihnen zu dan
ken Besonders entspringt unser Dankgefühl aus dem Um
stände daß durch Ihre Anregung und eifrige Förderung
zuerst in Cöthen ein Kompromiß zwischen den sich gegen
überstehenden Parteien im Pestalozzi Verein herbeigeführt
wurde und daß dann Ihr vermittelnder Antrag in Wernige
rode die leidige Statutenfrage glücklich zum Abschluß brachte
Wir können uns nicht versagen Ihnen umsomehr für das
Zustandekommen des Statuts unsern herzlichen Dank aus
zusprechen als Sie von anderer Seite haben unbegründete
Angriffe erfahren müssen Unser Verein wünscht Ihnen von
Herzen rüstige Kraft und den altbewährten Muth zum fer
neren segensreichen Wirken für den Lehrerstand und seine
Interessen

Mit kollegialischem Gruß
Der Pestalozzi Zweigverein Eisleben und Umgegend

I A Kofahl Schriftführer
Sprechsaal

Der letzte Eisenbahnunfall bei Klitschmar welchem
eine ähnliche Ursache zu Grunde lag wie dem bei Sänger
Hausen giebt mir Veranlassung einige Zeitungsnachrichten
welche fast übereinstimmend lauteten und augenscheinlich
tendenziös gefärbt waren zu berichtigen Laut dieser An
gaben sollen in Sangerhausen einige leere Wagen es war
ein vollständig rangirter Leerzug dem Distanzenpfahl der Kreuz
weiche zu nahe gestanden haben Thatsache ist daß der
Leerzug mit seinem vorderen Theile quer vor dem Ein
fahrtsgeleise stand was dadurch bewiesen wird daß nicht
der erste Wagen Packwagen von der Maschine des einlaufen
den Zuges erfaßt worden ist sondern der zweite ein Per
sonenwagen Der Packwagen ist nach links vorwärts ein
Stück fortgeschleudert worden und fast unverletzt geblieben
während der übrige Theil des Zuges mitgeschleift und theil
weise aus den Schienen geworfen worden ist

Ferner soll gleichwie in Klitschmar der Wind den
Leerzug vor das Einfahrtsgeleis gestellt haben UnglaublichI
Denn abgesehen davon daß ein heftiger Wind wohl einen
leeren Wagen oder sogar mehrere fortzutreiben vermag
wenn dieselben nicht angebremst oder sonst festgelegt sind so
gehört ein wahrer Kinderglaube dazu ein Gleiches hinsicht
lich eines ganzen Zuges von ca 8 Wagen anzunehmen
Zudem herrschte an dem gedachten Morgen und während
der ganzen Nacht völlige Windstille verbunden mit
feuchten Niederschlägen Auch dem Gerücht der Lokomotiv
führer habe beim Einlaufen in den Bahnhof die zulässige
Geschwindigkeit überschritten muß ich entschieden entgegen
treten denn der Zug in welchem auch ich mich befand war
sofort nur drei Wagenlängen jenseits der Kreuzung zum
Stehen gebracht Dem Unfälle liegt daher nur eine offen
bare Verletzung der striktesten Vorschriften zu Grunde und
ich halte es angesichts der sich ungeheuerlich vermehrenden
Eisenbahn Unfälle für Pflicht der Presse Derartiges nicht
zu beschönigen sondern aufzudecken

Vermischtes
Berlin Die verewigte Frau Präsidentin v Madai

ist heute Mittag unter Theilnahme weiter Kreise zur ewigen
Ruhe bestattet worden Se Majestät der Kaiser hatte be
reits Tags vorher seinem tiefen Beileid in einem huldvollen
und herzlichen Handschreiben Ausdruck gegeben Von Ihrer

Majestät der Kaiserin vom kronprinzlichen Paar und von
Ihrer königlichen Hoheit der Frau Erbgroßherzogin von
Mecklenburg waren Beileidstelegramme eingetroffen Die
zahlreichen und prächtigen Blumenspenden die namentlich
auch aus Frankfurt eingingen bewiesen die allgemeine Ver
ehrung die die Verewigte in so reichem und so wohlverdien
tem Maße genossen Leider ist die jhartgeprüfte Familie
v Madai von einem zweiten schmerzlichen Todesfall betrof
fen Während der Bruoer des Präsidenten Oberstlieutenant
v Madai mit seinem Sohne aus Halle hierhereilten um
der Trauerfeier der Entschlafenen beizuwohnen ist daheim
die Schwester der Frau v Madai die Gattin des Bruders
des Präsidenten unerwartet dahingeschieden Oberstlieutenant
von Madai ist noch gestern an das Todesbett seiner Gattin
die ihre geliebte Schwester somit nur wenige Tage überlebt
hat zurückgeeilt

Heute früh erfolgte im Saale der Präsidialwohnung
dessen reich gezierten Wände durch Palmen und Blattpflan
zen dem Auge der Leidtragenden verdeckt waren die Aufbah
rung der Leiche aus schwarzem Katafalk Sarg wie die Decke
des Katafalkes glichen einem Blumenhain und kaum ver
mochte man alle die Kränze und Palmen unterzubringen
Das Fußende des Sarges schmückte ein Blumenkissen das
Rothe Kreuz im weißen Felde darstellend eine Spende
Ihrer Exzellenz der Frau General v Boyen 6 Kandelaber
werfen ihr Licht auf den Trauerraum der in den Vormit
tagsstunden auf kurze Zeit dem Publikum zugänglich gemacht
wurde Um 12 Uhr vereinigte sich in der Wohnung des
Präsidenten eine glänzende Versammlung Im Auftrage
Sr Majestät erschien General Z 1a suits Freiherr v Los
Aus der Umgebung des Monarchen bemerkte man außerdem
den Generaladjnranten Exzellenz v Boyen General Z 1a
Luits Gcaf Lehndorf Flügeladjutanten Oberstlieutenant
v Lindequist Geh Rath v Wilmowski und Geh Rath
Bork Unter den sonstigen Leidtragenden befanden sich die
Minister Graf Eulenburg Mahbach Friedberg und Delbrück
der Gefanvte v Liebe der Reichsbank Präsident v Dechend
der Präsident des Abgeordnetenhauses v Köller Oberbürger
meister v Forckenbeck Präsident Krüger Generalintendant
v Hülsen und Bürgermeister Duncker Die Direktoren
Räthe und Beamte des Polizeipräsidiums das Offtzierkorps
der Schutzmannschaft war vollzählig erschienen Als Vertre
ter des Feuerwehrkorps war der Major Witte erschienen

Der Gesang des Domchors eröffnete die Feier Die
Trauerrede hielt unter Hinweis auf den doppelten Trauer
fall der die Familie getroffen Hosprediger Frommel Nach
dem Schlußgesang des Domchors wurde der Sarg mit der
Hülle der Entschlafenen aus vierspännigem Leichenwagen ge
solgt von mehr als hundert Trauerkutschen nach dem alten
Jerusalemer Kirchhof überführt wo die feierliche Beisetzung

erfolgte N A ZGeneral v Göben hat einer Mittheilung der
Köln Ztg zufolge in den letzten sieben Jahren mit einem

jungen Manne in Pommern einen Briefwechsel geführt der
von seiner Herzensgüte ein schönes Zeugniß ablegt Im Früh
ling 1 73 erhielt er von einem Knaben der eine Sammlung
von Photographien berühmter Kriegshelden darin aber ein
sehr mangelhaftes Bildniß Göbens besaß einen Brief mit
der Bitte um Austausch dieses alten Kärtchens gegen eine
Originalphotographie Schon nach drei Tagen wurde der
kleine Bittsteller durch folgende Zuschrift erfreut Koblenz
7 März 1873 Mit großem Vergnügen mein junger
Freund gebe ich Ihnen im Tausch gegen die mir übersandte
und mir bisher unbekannt gebliebene Photographie das um
liegende Exemplar meines Kriegsbildes indem ich damit den
Ausdruck meiner besten Wünsche und meinen herzlichen Gruß

verbinde Göben Von dieser Zeit an hat der Knabe
an dessen Schreibweise der General Gefallen fand stets bei
gewissen Anlässen Geburtstag Jahreswechsel c an seinen
hohen Gönner schreiben dürfen und jedes Mal darauf freund
lichste Antwort erhalten Dadurch ist er nach und nach in
den Besitz einer Reihe von eigenhändigen Briefen Visiten
karten und photographischen Bildmssen Göbens gekommen
Auch hat er ein Mal zu einer Ferienreise ein Geldgeschenk
aus Koblenz empfangen Bis in seine allerletzten Lebenstage
hat der General mit seinem jungen Freunde der jetzt als
PostPraktikant in Massow bei Stargard in Pommern ange
stellt ist und Lehmauu heißt in brieflichem Verkehr gestanden

Kiel 20 November Gestern Nachmittag hat sich
hier ein sehr trauriger Unglücksfall ereignet der in
der ganzen Stadt die lebhafteste Theilnahme hervorgerufen
Als gestern Abend des heftigen Nordsturmes wegen die
Dampfschiffe von Neumrhlen ihre Fahrten eingestellt unter
nahmen es 6 8 Arbeiter der Howaldt schen Schiffswerft
welche sonst regelmäßig die Dampfschiffe zur Ueberfahrt nach
Kiel benutzten nach Feierabend in einem Boote die Tour
nach Hause zu machen Nicht weit von Ellerbeck gerieth das
schwerbeladene Boot plötzlich auf einen im Wasser befind
lichen Pfahl kenterte in Folge der hochgehenden Wogen und
überlieferte sämmtliche Insassen dem nassen Element Auf
den Nothschrei der Unglücklichen eilten obgleich die Hülfe
leistung mit der größten Lebensgefahr verbunden war Eller
becker Fischer in gerade zur Verfügung stehenden kleinen
Kähnen herbei doch gelang es allen Bemühungen ungeach
tet nur zwei Menschen den Wellen zu entreißen von denen
der eine noch auf der Rückfahrt ans Land seinen Geist auf
gab während der andere Vater von sieben unversorgten
Kindern noch krank darniederlegt Bis jetzt sind drei Leichen
aufgefischt Sämmtliche Verunglückte sollen Familienväter
sein und ihre Angehörigen in mehr oder weniger bedrängten
Verhältnissen zurücklassen

Das Militär Wochenblatt vom 17 November
d I veröffentlichte folgende Berichtigung Eben lese ich in
der Nr 91 des Militär Wochenblattes in dem Artikel
über Graf Schaumburg Lippe Sp 1648 Folgendes Sein
Scharnhorst s in Erz gegossenes Antlitz steht täglich auf

die an der Königswache vorüberwogende Volksmenge Berlins

herab Da jedoch Scharnhorst s Bildsäule aus Marmor
und nicht aus Erz gefertigt ist so erlaube ich mir Sie
auf diesen Irrthum aufmerksam zu machen Wilhelm R



Schüler Die Redaktion bemerkte zu dieser Berichtigung
die ihr auf einer Postkarte mit dem Poststempel Berlin zu
gegangen war sie bedaure dem Berichtiger wegen seiner
Anonymität nicht persönlich ihren Dank aussprechen zu
Kimen Wie indessen so theilt man uns als verbürgt
mit aus den klaren deutlichen Schriftzügen und besonders
ans der Unterschrift hervorging rührte diese Berichtigung
von niemand Anderem her als von unserem greisen
Kaiser der jenes Blatt gelesen sich als Schüler Scharn
Horst s gefühlt und sich diesen reizenden Scherz gemacht
hatte Wilhelm ü Wilhelm rex ist übrigens doch nicht
anonym

Aus Laibach 21 November schreibt man Frei
tag den 19 d ging zwischen 5 und 6 Uhr Abends über
die nächst Franzdorf gelegene Ortschaft Ohanic ein furcht
barer Wolkenbruch nieder welcher arge Verwüstungen an
richtete Alle Gebäude der Ortschaft Ohanic standen zwei
Fuß hoch im Wasser dasselbe drang in die Wohnungen und
Stallungen Auf der Bezirksstraße unter dem franzdorfer
Viadukt stand das Wasser I V Fuß hoch Der Knecht des
Schmiedes von Ohanic welcher gegen 8 Uhr Abends nach
dem Wolkenbruche auf der Bezirksstraße von Rakitnik gegen
Podpetsch mit einem mit zwei Pferden bespannten leeren
Wagen nach Hause fuhr irrte im Wasfermeere von der
Straße ab fiel in eine Grube und ertrank sammt den
Pferden Die ganze Gegend von Franzdorf bis nach Ober
laibach und Planina ist überschwemmt und ist die gesammte
Winter Ansaat vernichtet Der laibacher Morast ist in
einer Ausdehnung von mehr als 4000 Joch vollständig un
ter Wasser gesetzt Die Ortschaften Schwarzdorf Karoli
nmgrund Hanptmanca Lipe Jnnergoric Bevke und Blatna
Brezovca sind gleichfalls in Wassersnoth Man befürchtet
den Einsturz der schwächer gebauten Gebäude Die Winter
saat ist auch hier durchwegs weggeschwemmt der Schade ein
sehr bedeutender und das Aergste zu befürchten da der Re
gen andauert

Eisenach 21 November Durch das Gesetz vom
17 Juli 1878 die Abänderung der Gewerbe Ordnung
betreffend wird nach Z 115 derjenige Gewerbetreibende mit
Geldstrafe bis zu 2000 oder Gefängniß bis zu 6 Wo
chen bedroht der seinem Arbeiter an Zahlungsstatt Lebens
mittel zu einem Preise verabfolgt der den Anschaffungs
preis also den Preis den ihm diese Waaren selber kosten
übersteigt Diese gesetzliche Bestimmung wird aus Unkennt
niß vielfach übertreten So wurde dieser Tage wieder vom

hiesigen Landgericht ein Korkfabrikant aus Dermbach welcher
neben seinem Korkfabrikationsgeschäft auch ein Material
waarengeschäft führt zu 75 Geldstrafe verurtheilt weil
er an seine Arbeiter deren er 40 beschäftigt öfters Lebens
mittel auf Kredit gegeben und zwar zu einem Preis in dem
der geschästsübliche Gewinn mit berechnet war

Eger 21 November Ein recht schauerlicher Anblick
bot sich am vergangenen Donnerstag den auf dem Perron
des hiesigen Bahnhofes stehenden Personen dar Als näm
lich der Frühzug aus Sachsen eintraf lief die Frau eines
Weichenwärters über die Geleise legte sich dicht vor der
Maschine auf die Schienen so daß der Führer unmöglich
halten konnte und ließ sich überfahren Der Tod trat so
fort ein Man nimmt an daß der Schmerz über den Ver
lust eines Kindes die Frau zum Selbstmorde getrieben hat

Ein Selbstmord wegen allzu großer Korpu
lenz dürfte in den Annalen der Selbstmordstatistik bisher
noch nicht verzeichnet worden sein Dieses eigenthümliche
Motiv hat nun aber thatsächlich ein Mädchen aus Brünn
in die Fluthen der Donau getrieben Der Mähr Corr
schreibt darüber Marie Speiz eine wegen ihrer unge
wöhnlichen Größe und Stärke in Brünn wohlbekannte Waise
betrieb längere Zeit am Krautmarkte einen kleinen Wurst
waarenhandel bei dem sie jedoch in letzter Zeit gänzlich zu
Grunde ging Sie begab sich nach Wien um einen passen
den Dienstplatz zu suchen und blieb seit dieser Zeit ver
schollen Dieser Tage erhielt nun ihre in Brünn lebende
Schwägerin einen Brief von ihr in dem sie bekannt giebt
sie könne wegen ihrer Körpergröße und Korpulenz nirgends
einen Dienstplatz bekommen da man sie überall verlache
Dies gehe ihr so zu Herzen daß sie beschlossen habe ihrem
Leben in der Donau ein Ende zu machen Wie seither
festgestellt ist hat die bedauernswerthe Korpulente thatsächlich
diesen Entschluß bereits ausgeführt

Ein heiteres Erlebniß des berühmten
Walzerkönigs Strauß welcher zur Zeit in unsern

Mauern weilt erzählt der Feuilletonist des Pester Llohd
Johann Strauß zählt zahllose Verehrer von denen er nichts
weiß Das bewies ihm kürzlich ein seltsames Billetdoux
welches er von einem Musikenthusiasten czechischer Herkunst
erhielt und das ungefähr folgendermaßen lautete Wohl
geborner Herr v Strauß Ich bin einer Ihrer größten
Bewunderer und halte Sie für einen viel größeren Kompo
nisten als Offenbach und Suppk Neulich habe ich wieder
einen Walzer von Ihnen gehört der hat mir so außer

ordentlich gefallen daß ich ihn gern haben möchte Wie er
heißt weiß ich leider nicht aber er geht so Tiriri tiriri
tiriri diduum diridum diridum diridi dirida Sie werden
daraus gewiß erkennen welcher Walzer es ist und ich möchte
Sie recht schön bitten mir diesen schicken zu wollen Ich
danke Ihnen im Voraus als Ihr begeisterter Verehrer
X I Der Maestro lachte nicht wenig über den naiven
Brief und hätte dem Manne gern seinen Wunsch erfüllt
aber aus dem Tiriri allein ohne Noten konnte er unmög
lich errathen welchen seiner vielen Walzer der Sohn Libns
sa s meinte

Wetterbericht vom 23 November 8 Uhr Morgens

Barometer auf Tempera

Stationen 0 Gr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter tur in T
5 C

4 R
Haparanda 766 80 bedeckt 2

Hamburg 766 8 halb bed 2

Memel 764 880 Schnee 1

Paris 763 880 bedeckt 1

Karlsruhe 766 8 U Nebel 2

München 765 0 bedeckt 2

Leipzig 767 080 bedeckt 1

Berlin 767 8 heiter 1

Uebersicht der Witterung
Das Depressionsgebiet welches gestern Morgen über West

deutschland lag ist nordwärts bis nach Siidskandinavien fortgeschritten
und kaum noch erkennbar Das Minimum im Nordwesten ist den
britischen Inseln näher gerückt und beeinflußt Wind und Wetter des
Nordseegebietes während hoher Luftdruck von über 770 mm im
westlichen Rußland lagert Ueber Centraleuropa ist das Wetter
ruhig vorwiegend trübe jedoch ohne erhebliche Niederschläge im
Westen ziemlich kalt dagegen im Osten etwas wärmer als gewöhnlich
Ueber den brittischen Inseln ist Erwärmung eingetreten die sich wahr
scheinlich über Deutschland langsam fortpflanzen wird R A

Petersburg 23 November Der Minister des In
nern Graf Loris Melikoff ist heute nach Livadia abgereist

Wie dem Golos von der persischen Grenze gemeldet
wird bedrohen die Kurden Tabriz der russische General in
Tabriz ist angewiesen worden sich sofort nach Tislis zu be
geben woraus man darauf schließen könne daß das an der
persischen Grenze postirte russische Derachement Verstärkun
gen erhalten werde

Kattaro 24 November Telegramm Derwisch
Pascha besetzte gestern Dnlcigno

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Donnerstag den 25 November Vor

mittags 8 Uhr versteigere ich Schulberg 8
1 Kleiderschrank 1 Glasschrank eine
Cylinderuhr 7 gr kieferne Bohlen
einige Stühle verschiedene Wollwaa
ren darunter Jacken Kopftücher
Halstücher Schürzen u s w

Gerichts Bollzieher

Montag den 29 November e von
Bormittag 9 Uhr ab versteigere ich große
Miirkerstratze 9 1 Billard mit Zubehör
1 Bierdruckapparat 1 Flügel Sophas
Schränke Tische Rohr und Gartenstühle
Federbetten Kleidungsstücke Wäsche Matratzen

Porzellan und Glas Gasarme ca 40 Fl
Wein u s w

IV I Anetions Commisiar

KZv Ävs W tv
von 3 bis 16 berl Ellen empfehle zu

UM W M l 6 H Nns

Eine im guten Zustande sehr dauerhafte
Kutsche Halbverdeck steht zum Verkauf

Pfarre zu Zweimen bei Merseburg

empfing

kr Ulrichstr 27 M S
Uassäed Lauvrkokl
saure Senf und Pfeffergurken Preisel
beeren mit und ohne Zucker empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Sauerkohl Senf und saure Gurken

Kartoffeln empfiehlt Geiststratze 24
Schmiedekohlen Gerstenstroh

Geiststrake 24

Frischer Seedorsch
bei

Fleisch Verkauf
Donnerstag in der Halloria
zu villigsten Preisen

Landfleischer
l

Mir Meidersekret U Thlr Kommo
den 6 Thlr Waschtische 2 Thlr
Bettstellen mit Matratzen 11 Thlr
Wchenschränke7V Thlr Sophas Tische
und Spiegel in großer Auswahl

2 Sorte kräftiges nahrhaft Brot 7 Stück
3 gr Miirkerstratze 17

Zwei Pferde
verkauft die hiesige Posthalterei
Neuen Kutschermantel verk Steinweg 6 II

Bettft mit gedrehten Füßen polirt
Bettst gebr polirt u gestr Geiststr 30
Kl j Hund verk Geiststr 30 Hof r

Für ein hiesiges großes Kohlen Geschäft
wird ein nachweislich tüchtiger solider Stadt
reisender gesucht Offert unter S 14954
befördern I Barck K Co hier

Geübte Näherrinnen aus Damenmäntel n
Jacken werden gesucht Blücherstr 9

Ein Schwein verkauft Kuttelpforte 1
Fettes Schwein verk Beeienerstraße 5
Blatzrothc Kartoffeln mchlreich und

chmackhaft s ZA 3 25 H größere Posten
billiger verkauft

Trödel 18 IIl
Leere Kiste und Körbe sind billig zu

verkaufen bei FF
Eine Latteubude zum Markte zu vermis

chen Kisten zu verkaufen Schülershof 20
Gulgearb Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Hos I Mettin schuhmachermeister

Gebrauchte Stiefel und
Schnlie kaust

Hallgaff 6 am Markt

Offene Stellen
cin ÄuchdiNdergehulse an die schneide u

Liniirmaschine gesucht
Hallesche Papierwaaren Fabrik

Eine renonim rte ältere deutsche Feuer
Vers Act Gesellsch sucht für Halle einige
tüchtige Vertreter denen außer hoher Pro
vision bei günstigen Resultaten eine Extra
Gratisikatiou gewährt würde Gefl Off
11b M 14958 bef F rvli k

Sattler der selbstständig auf Wagen
arb gef 65 kl Klansstr 3

1 burschen nach hier und aus
wärts sofort und 1 Decem
ber gesucht durch das ver

einigte Stellennachweisbürean des Gast
wirths und Bez Berein Halle a/S

alter Markt 5 II

ZauLbursedeR
welcher im Restaurant thätig und mit Bier
abziehen Bescheid weiß sucht das Vereinigte
Stellennachweisbürean des Gastwirths
u Bez Berein Halle alt Markt 5,11

Aufwartung für einige Stunden des Vor
mittags sogleich ges Brüderstraße 13,1

Freitag d 26 Novbr Abends 8 Uhr
im Kühlenbrunnen

i Der Einfluß der Maschinen
arbeit auf das Handwerk
Vortrag von Herrn Prof

2 Ballotage neuer Mitglieder z Vorschußbank
Die Mitglieder werden freundlichst er

sucht sich zu obigem interessanten Vortrag ein

zusinken Der Vorstaud
Frauen Verein zur Armen und

Krankenpflege
Donnerstag den 25 und Freitag den 26

d Mts Nachmittag 2 Uhr Nähverein in
der Anstalt am Martinsberg 14

Um rege Theilnahme bittet
Das Ausstelluugs Comite

Gebucht wird von einem jungen Mann eine
telle als Markthelfer und wird sich auch

jeder andern Beschäftigung gern unterziehen
Näheres zu erfragen in der Hutfabrik von

A Lehmauu Schmeerstraße 14
1 gut emps Mädch m 5 jähr Attest s für

Küche u Haus r b Stelle Herrenstr 20
Eine junge anst Wittwe in allen häuslichen

Arbeiten erfahren sucht eine Aufwartung
auch würde dieselbe einen Haushalt führen

Wo Trödel 19
Ein tüchtiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit fof gesucht Näheres
gr Ulrichstr 4 l Etage

Ein Mädch ges Alters m g Z s St zur
Stütze d Haussr Näh Parkstr 9 III rechts

Muss dö2 tsr
Donnerstag den 25 November

U M l ll MW
Orchester 45 Mann

MG Anfang 8 Uhr WU
Entrse an der Kasse 59 Pfg

Donnerstag den 2 Dezember

WM UM lW KU
ausgeführt von der Leipziger Schützen
Hans Capelle und dem Halleschen Stadt
or chester Stadtmus ikdir

Leonberger Hund entlaufen G B
abzng Giebichenstein Burgstr 2

Die in der Eolonnade des

GeselWAslMses Diemitz
angebrachten Sinn UUd Denksprüche sind
von böswilliger Hand abgerissen und gestohlen
worden Eine Belohnung von

Dreißig Mark
Demjenigen der die Thäterschaft ermittelt
und mir anzeigt

Familien Nachrichten
Heute Morgen 1 Uhr wurde uns ein

kräftiges Mädchen geboren
Halle den 24 November 1880

V und Fraugeb Fruhnert
Heute Nachmittag 3 Uhr verschied nach

kurzen aber schweren Leiden mein geliebter
Mann und unser guter Vater und Schwieger
vater Robert Hoppe im Alter von 56 Jah
ren was wir allen Freunden und Bekannten
hierdurch anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/s den 23 November 1880
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag

2 Uhr vom Trauerhause aus statt
Für die vielen Beweise herzlicher Theil

nahme bei dem Tode und Begräbniß unserer
theuern Mutter der

Frau Apotheker Aviss
sagen wir unsern innigsten Dank

Halle den 24 November 1880
Die Hinterbliebenen

Die LßßräiKuiiK äsr
Frau v MWÄaZ

von äer äesKtMKotwsaekers aus statt



Gänzlicher

MSVVI KAAL Z
A Wir lösen unser Hiesiges Zweig Geschäft Ende dieses G
A Jahres ganz auf weil uns unser Geschiists Local pr Neuiahr gekun

digt wurde und offeriren daher fast um die Halste der früheren

V Preise HI itiiAv eIeK te Paletot ü i Ä I
V ioe ielvMNteVlA teIvt8,n MvMe

in Kammgarn Diagonal reich garnirt 16 bis 36 50

IiAiiM iioelielkKANte A ZÄ A
garnirt mit und ohne Capuchon 12 50 bis 33 50

reich garnirt
30

19 50 bisvlvKautv volmW
KIvxWte k A M ÄmAi tel

und neuen kleinen Kragen 14 50 bis 48
das Neueste der Saison mit und ohne Capuchon

D 5 50 bis 22 50j MöimHgk ipchmchlsMMc
Welsch SsUs Welsch

s 3 kr Ltsinstr 8 M Zi T
S Bitten gena auf unsere Firma zu achten

chD4 G D AchGH Gch S4 G GGG4 G4 S4 S4 SGS

voll F LsMWörstrsssv 15 I
empfiehlt in großer Auswahl Iliiiistlieli t

sehr geeignet zu Weihuachts Geschenken

lii I itliiii ttii GvI Ivi vt
Braut Lilder unä Kolä Xrän e

L Lrölie s chimßsche Nheehlmdlung
gr Ulrichstratze 52

empfiehlt

eedte sek ArTie Idee s
in feinen und besten Qualitäten in Pfund Packeten das Pfund

von 2,00 an bis 12,00
LkoeolÄäsn

deutsche und französische Fabrikate zu Fabrikpreisen das Pfund von

90 H bis 3,50
VSRnill

KZ in feiner cristallistrter Waare zu billigem Preise UZk

Feinsten u v l und Vfranzösifche reine ViiA r,vviiiv zu medizinischen Zwecken
für Kranke und Reconvalescenten

52 Gr Mrichstratze öZ

Hroßccrtiger
Weibnctchts Ausverkcruf

zu ganz bedeutend ermäßigten preisen

U
R
U
A

Halle a/S

S 91k Leipzigerstr

x 91
empfiehlt

A Billige Preise Große Auswahl

A

A
U
R
K

I I l
uxxsu

Neuheiten x
xxxxxxxxxx xxxxxvtxxxxxxxxxxxxx

SVVOO liil 2 vaxp I1 S SV IiZl I
IS Marli Iii i vvr v Ivt LvÄv inKvpaelit

Einen Posten sehr schöner H r vmv 8tvi von 5 7,50
und liinÄvrvvv tvi in sehr schöner Auswahl von 1 3

in Merino unv Wolle von 0,90 3,50
i Äl tlslivi Ävi für Damen von 1,20 3,50 Echt Kammgarn L

u 1 1,50 2,25 2,75 3,50 u 4,00für Herren von 20 H bis zu den bestseidenen ä 6 A
Ivii vi v für Kiuder Damen und Herren von

2 7 per Dutzend

I und liiixlt l aus brillantem Stoff Agearbeitet 1,00 1,30 1,75 2,90 größte Sorte für Damen
sauber lauguettirt 0,70 0,90 1,20 Damen 1,80

und gefütt von 20 bis 1,25UI terI v für Herren von 75 b s 1 80 prima
s fein conlenrt von 2 bis 3 50

Ä ri irtv I opttüvlet von 1,50 3,50 elegant
für Kinder und Damen 0 30 1,15 Wolle
für Kinder prima Wolle 45 H bis 1 A

in vorzügticher Qualität 2,50 3,50 das beste Eidergarn 2

I groß nur 3für Kinder reine Wolle 0,75 1 50
Ä für Damen reine Wolle 1,50 6,00 reich mit Atlas garnirt

i für Kinder 0,75 1 25i Ä I Alvtot nur 3 jede Größe

VollsTnäiZsr usvör uk ß
von FA IK IK Ullä UA IeU D KU S IK

ILji, r liü vi die fmher 0,50 kosteten jetzt i ur 0,25

Ä 1,00 0,50hochfein 1 50 0,751,50 2,00 0,50,0,75,1,00
0,75 1,00 0,50 0,60extra groß nur Stück Mark 0,50

5

65

Hochfeine Schleift seidene Shiimlchen Bänder
das Neueste der Saison außerordentlich billig und gut

Bei jedem Einkauf von 5 ein feines wollenes
Collier gratis KM

V 7 7

Der Ausverkauf Apoldaer Strumpf und Fantasiewaaren

G I ixÄAöiÄi LLö G
befindet fich

Verklllls nach Gelvicht

ChocoladensaSrik
von

r Daviä Löwis
Alarlct 1Ä

liefert AUse k ken u
zu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75 H

Ein Hans in der Mitte der Stadt ist
zu verkaufen Zu erfragen

gr Klausstraße 20

in den neuesten elegantesten Faxons sowie
empfiehlt

FF FfF FF I kiM rstr 92
Restauratious Eröffnnng

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur Nachricht daß ich am heu
tigen Tage meine Restauration von Oberglaucha 8 nach Oberglaucha 9 verlegt habe
Indem ich für das mir in meinem alten Lokale geschenkte Vertrauen bestens danke bitte ich
dasselbe auch aus mein neu eingerichtetes Lokal gütigst übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll Hk

Hausschlachtenn
F, Brunoswarte 9

abzuholen

gr Steinstr 66 I
Wchennbfall

Ein Portemonnaie Inhalt 19 50
von Markt bis Niemeyerstr 10 verl Gegen
Belohnung abzugeben Amalie Meier

Für den reductionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Einzelner Miidchenschnürstiefet verloren
Abzugeben S Zlvxer Fleischergasse 16

Für den Jnseratentheil verauuoortlich
M Uhlemauu w Hall

Hierzu eine Beilage
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